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19. MAI 1981 . KSniglicher Erlass über die Ausfallbürgscbaft der Region für die Rückzahlung der Hypothekendarlehen, die
für den Bau oder den Ankauf von Sozialwohnungen, kleinen lándlichen Besitzen oder damit gleichgestellten Wohnungen in
der Wallonischen Region gewührt worden sind

BAUDOUIN, Kbnig der Belgier,

Allen, GegenwArtigen und Zuktinftigen, Unseren Gruss .

Aufgrund des dem Kóniglichen Erlass van 10 . Dezember 1970
beigefügten Woh_nungsbaugesetzbuches, insbesondere der Arti-
kel 46, 49 and 50, das durch das Gesetz van 2 . Juli 1971 ge-
nehmigt vuurde and durçh das Gesetz van 10 . Juli 1976 zur Er-
gZnzung des Wohnungsbaugesetzbuches durch besondere Bestimnun-
gen für die Wallonische Region abgeAndert warde ;

Aufgrund des Sondergesetzes van 8 . August 1980 zur Reform
der Institutionen

Aufgrund des ordentlichen Gesetzes van 9 . August 1980 zur
Reform der Institutionen ;

Aufgrund des Beschlûsses der Exekutive der Wallonischen
Region van 16 . MZrz 1981

Aufgrund des Einverstandnisses des Vorsitzenden der Exeku-
tive der Wallonischen Region van 16 . M rz 1981 ;

Aufgrund der am 1.2 . Januar 1973 kodrdinierten Gesetze liber
den'Staatsrat, ;die durch das ordentliche Gesetz van 9.August
1980 zur Reform der Institutionen abgeandert warden, insbe-
sondere von Artikel 3, § 1 -;

In ErwEgung, dans die besorgniserregende Situation des
Kapitalmarktes die Gew hrung von Soziàldarlehen mit der
AusfallbUrgschaft praktisch'unn glich macht, and dass es
daher - auch in der Sorge um die Ankurbelung des Bausektors _ '
unbedingt nótwendig 1st die BetrEge and die Zinssátze dieser
Darlehen anzupassen

In ErwEgung, dass die Entwicklung der Baupreise eire Er-
hShung der HSchstwerte der den Sozialwohnungen gleichge-
steilten Wohnungen erfordert ;

In Erwgung, dass es angebracht ist, Massnahmen zur For
derung der Beschs£tigung zu ergreifen

Aufgrund der,Dringlichkeit ;
Auf Vorschlag Unseres StaatssekretBrs für die Wallonische

Region and nach'Beratung in der Wallonischen Exekutive ;

Haten Wir beschlossen und beschliessen Wir

Artikel 1. Die Anwendung des vorliegenden Erlasses let auf
das Hoheitsgebiet der Wallonischen Region beschrinkt .

Art. 2. Für die Anwendung lieses Erlasses versteht man unter
a) Minister : das Mitglied der Wallonischen Exekutive, das

für das wohnungswesen zustEndig ist
b) Wohnung, die den Sozialwhnungen oder den kleinen lAnd-

lichen Besitzen gleichgestellt ist ;
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GLEICHLAUTENDE ÜBERSETZUNG

MINISTERIUM DER WALLONISCHEN REGION, MINISTERIUM DER SOZIALFÜRSORGE
UND FINANZMINISTERIUM

- die zu erbauende Wohnung, deren Verkaufswrt 2 200 000
Franken nicht übersteigt, erbáht um 75 000 Franken, wenn
der Darlehensnelmer zwei oder drei Kinder zu Lasten hat,
and um 150 000 Franken, ween er vier oder mieter Kinder za.
Lasten hat ; .

- die zu kaufende hbhnung, von welcher weder der Verkaufspreis
noch der Kaufpreis 2,000 000 Franken, erhóht wie oben ge-
sagt, nicht übersteigt ;

Der nachstehénde Text in bezug auf die gleichlautende Ubersetzuiig
des 1S~niglichen Erlasses liber die Ausfallbürgschaft der Region für
die Rückzahlung der Hypothekendarlehen, die für den Bau oden den
Ankauf von Sozialwohnungen, kleinen landlichen Besitzen oder damit
gleichgestellten Wohnungen in der Wallonischen Region gewührt worden
sind, annulliert and ersetzt denjenigen, der im,Belgischen Staats-
blatt vom 5 . Juni 1981, Seite 7302 - 3 - 4 verüffentlicht ist .

die zu kaufende Wohnung, deren Verkaufswert nach Ausfüh
rung der Sanierungs-, Ausbesserunas-ader Annassunnsarbei-
ten 2 200 0M Franken, erhtht wie oben gesagt, nicht über-
steigt ;

a
o) Kind zu lasten : das Kind, für das den Antragsteller ader

seinen Ehegatten am Tag des Darlehensantrages Kinder-oden
Waisenzulagen gewEhrt werden, sowie das Kind, für das der
Antragsteller oder sein Ehegatte kein Anrecht auf solche
Zulagen hat, das der Minister aber_als tatsEchlich zu
ihren Lasten ansieht, wenn sie dies beweisen .

Für die Bestimmung der Anzahl der Kinder zu Lasten wird
das Kind für zwei Kinder gerechnet, das unter den van Minister
festgelegten Bedingungen an einer mindestens 66 %igen Unzu-
lAnglichkeit oder Verminderung der kdrperlichen oder geisti-
gen FAhigkeit wegen eiher oder mebrerer Beschwerden leidet .

Ausserdem wird der Antragsteller, sein Ehegatte oder der
Verwandte, der in den Augenblick zum Haushalt gehort, vn die
Wohnung van Antragsteller bewohnt wird, als soicher betrach-
tet,der ein Kind zu Lasten hat, insofern er an einee solchen
Gebrechen leidet .

Art. 3 . Unter den durch diesen Erlass festgelegten Bedingun-
gen gewHhrt die Region ihre Bürgschaft für die Tilgung,des
Kapitals, der zinsen and der Nebenkosten der Hypothekenan-
leiheni die die Allgemeine Spar-und Rentenkasse, die Natio-
nale Wohnungsbaugesellschaft, die Nationale Gesellschaft für
lZndliche Wohnungsbaufgrderung, die von innen anerkannten
Gesellschaften sowie jede Kreditanstalt, die gemüss den Be
stimmungen von Artikel 11 van Minister anèrkannt ist, ent-
weder für den Bau oiler für den Ankauf - everituell gefolgt
von Sanierungs-, Ausbesserungs-ader Anpassungsarbeiten -
von sozialwohnungen, kleinen lándlichen Besitzen oder innen
gleichgestellten Wohnungen gewahren .

Die in Absatz 1 bezeichneten Anstalten übezmitteln dem
Minister alle sechs blonate eine Liste der Darlehen, die sie
mit den Vorteil der Bürgschaft der Region gewZhrt haben .

Art. 4 . Weder der Darlehensnehmer noch sein Ehegatte dürfen
am Tag, vn das barlehen gewBhrt wind, eine andere Wohnung
als Eigentünnr oder Nutzniesser besitzen .

Für die Anwendung dieser Bestimnnuig wird die VerEusserung
eines Teils des Eigentums oder der Nutzniessung ~end der
zwei voraufgehenden Jahre nicht berücksichtigt .

Von dieser Bedingung wind abgewichen, wenn sie diere
Wohnung bewohnen imd diere

a) entweder von Natur aus gesundheitsschh dlich and nicht
sanierbar ist and der Antragsteller and/pder sein Ehegatte,
die die Eigentinmer sind, sich verpflichten, sie abreissen
zu lassen oder sie nicht riehr als Wohnung verwenden zu
lassen, sobald die Wohnung, die Gegenstand des Dariehens
ist, bezogen wind, oder, weal er sie schon vor Abschiuss
des Kaufvertrags bezieht, sobald das Darlèhen gew hrt wind .
Die iobhnung wind als von Natur aus gesundheitsschadlich
and nicht sanierbar betrachtet, eetweder wenn sie van
Kánig raar van Bürgenneister für unbei hnbar erklBrt worden
ist M"r wenn sie vem Minister für gesundheitsschádlich
and nicht ausbesserbar erklürt wind aufgrund eines Gut-
achtens der nachstehend unter b) bezeichneten Einrichtung,
oder ween eine Region mit dem Ziel, sie abzureissen, eine
PrZmie für das Abreissen gewEhrt hat ,

b) oder wegen Uberbevolkerung gesundheitsschüdlich ist
and der Antragsteller und/oder sein Ehegatte .sich ver-
pflichten, alle ihre immbilienrechte darauf, je nach Fall,
innerhalb der enter a) angegebenen•Fristen abzutreten. Die
GesundheitsschEdlichkeit wegen Uberbev5lkerung wind durch
eine Bescheinigung des zustndigen regionalen Wohnungsbau-

a



kanitees festgestellt, das aufgrund des durch Kóniglichen

6. Ma 1958zeur Schaffungder regionalenlWoiui gsbau-s
kanssees eingerichtet vuurde .

Art. 5 . Ausser wasui der Darlehensnehm.~x für das ilmiobilien-
geschaft, vmfür das .parlehen gewahrt wind, zu einet der
aufgrund von Artikel 47 des Sbhnungsbaugesetzbuches eïn-
geführten Pramien zugelassen wind, mass er der Kredit
anstalt folgende Unterlagen vorlegen
1° eine Bescheinigung der zustandigèn Verwaltung des
Finanzministeriums liber die Rechte, die er selbst Oder sein
Ehegatte in ein_er Oder ~eren kbhnungen besitzt Oder ab-
getreten hat, unter Angabe dar Art und dés Anteils dieser
Rechte ;

2° Bine Erklarung, wonach sie auf i .hre Ehre heatatigen,
dass weder er noch sein Ehegatte andere Wohnungen als die
in der ureter 10 bezeichneten Bescheinigung angegebene
Wohnung besitzt ;

3° gegebenenfalls eiren gUltigen Beweis liber die Unbe-
wohnbarkeit oder die Gesundheitsschadiichkeit der in

[- Artikel 4, Absatz 3, bezeichneten Wohnung sowie die in
diesem Falle zu unterzeichnenden Verpfliohtungen .

Die Kreditanstalt ist mit der Aufsicht liber die-Er=
fullung der unter 3° angegebenen Verpflichtungen beauf-
tragt .

Art . 6 . Die Tilgung des Darlehens muss durch eine erst-
rangige Hypothek auf die Wohriung, die Gegenstand HPs
Darlehens ist, gewdhrleistet sein .

Ausserdem muss die Rückgabe des Darlehens im Todesfalle
durch Bine Iebensversicherung mit abnehmendem Kapital gedeckt
seines ses denn, dass der Darlehensnehmer aus gesundheitlichen

L Gründen keine Lebensversicherung erhalten kann .

Art. 7 . Einschliessl,ich der aufgrund der Lebensversicherung ge-
schuldeten Pramie and des Betrages der von der Region gewahrten
Pramien, darf das Darlehen je each Fall nicht meter betragen als
100 v . E.

1 ° des Verkaufswertés, falls es sich um den Beu einet Wohnung
handelt, die Soz alwohnungen gleichgestellt ist

2° des Verkaufswertes oiler des Kaufpreises, ween letzterer unter
dem Verkaüfswert liegt, falls es sich an den Ankauf einar Sozial-
wohnung, eines kleinen iadl.ichen Besitzes oder eitier Wohnung han
deli, die Sozialwohnungen gleichgestellt ist ;

3° des Verkaufswertes nach Ausführung der nachstehend aufge-
führten Arbei'ten ; ween es sich un den Ankauf einer ureter 2 0 be-
zeichneten Vbhriung and die AusfUhrung - innerhalb von zwei Jahren
reach den Ankauf - von Sànierungs-, Ausbesserungs-and /oden An= ,
Passungsarbeiten handelt .t

Das im vorau£gehemlzn Abschnitt festgelegte Max~ von-
100 V .H . wird auf 90 v.á. verm ndert, wenn die Rückzahlung des
Darlehens nicht durch sine hebensversicherung gedeckt ist .

Art . 8 . Die Kreditanstalt schreitet zur Abschatzung des gekauf-
tn Gutes, mobei sie die dort auszufiüirenden Sanierungs-, Aus-
besssserungs-ùn/oder Anpassungsarbeiten gegebenenfalls einbe-

oder zur AbscMtzung des Neubaues .

Sie bestisin aen Verkaufswert des Gutes gegebenenfalis vor

at

1 " nach der Ausfttruxg der oben aufgezahlten Arbeiten and den
tiaChlî.chen oder geschátzten Vert einschliesslich Grundstück

es sich um ein Saugeschaft handelt.

•

	

9. Die Bürgschaft wied nut für Darlehen ge~, dessen
C %ttC`Zisissátz nicht liber 11 v.H. pro Jahr liegt .

ï Der lin ersten Absatz bezelcünete Zinssatz umfasst alle Lasten
r "d Provisionen mit Aumahme der Lasten, die zur Deckung so-
t

	

der Kosten für die Darlehensverhandlungen, für die Studie,
die l~Pertise und die Zusmmenstellung der Akten als auch aller

tea Neberimsten für den Vertragsabschluss dienen . Diese
n missen eîrmalig sein und dürfen den absoluten Betragyó

3 000 Franken für das ganse Geschaft nicht Ubersteigen .

' ONITEUR BELGE - 8.7.19&1 - BELGISCH STAATSBLAD 8803
In den DarlehensvertrEgen, die mit den Vorteil der Burgschaft

abgeschlossen werden smissen, muss festgehalten sein

a) dass die Rückzahlung durch Tilgung in Foren von fester jahr-
lichen, - halbjBhrlichen, vïerteljahrlichen Oder monatlichen Zah-
lungen erfolgen wind ;

b) dass die vorzeitige Rückzahlung des Dariehens nicht ohne vor- -
aufgehende Mahnung des Schuldners verlangt werden darf, dem eire
Frist von mindestens drissig.Tagen eingexáumt werden muss, um
ihcü die Regelung seiner' Situation zu eat5glïchen .

In Abweichung von, den Bestiatsgen vom vorhergehenden a) uni
auf Aritrag des Darlehensnetmiers, der entweder zun Vorteil éiner
der in Artikel 47 des

	

sbaugesetzbuches aufgezahlten Pra-
mien zugelassen ist cder der für das vorletzte Jahr-vor dem Der-
lehensantrag die für den Fichalt einer dieser Pramien gestellte
Finkcamiensbedingung erffillt, kano die Tilgung aufgrund von past

:gressiven Annuitaten berechnet werden, wasbei als vereinbar gilt,
dass die aufeinandexfolgenden Annuitaten eire arithmetische
Steigerung bilden, deren Verháltnis nicht-hSher sein darf als
3 v.H. der ersten Annuitat . Innerhalb dieser Grenzen dürfen
die Tilgungen wieder angepasst und verteilt warden auf Perio-
den, die sich lT r mehrere Jahre erstrecken .

Art. 10. Falls das Gut veraussert wind, so entspricht die
Susse, die die Region der Kreditanstalt in AùsfUhrung der
an das Darlehen gebundenen Burgschaft zu zahlen hat, der
Differenz zwischen dem vore dieser Anstalt erlittenen Ver-
lust and den Verlüst, den sie erlitten h8tte, wean das Dar-
lehen auf 70 v . H. des Verkaufswertes ader gegebenenfalls des
Kaufpreises des Gutes begrenst gewesen wilts .

Die netrage, die in dieser Hypothese „auf den Hauptbetrag
zurilckgezahlt worden waren, werden abgeschEtzt, inden man die
tats8Xchlich'zurllckgezahlten Betr8ge in den Verhhaltnis vermîn-
dert, das zwischen 70 v.H . and dem Prozentsatz des Darlehens
im Verhaltnis rust Verkaufs wert oder gegebenenfalls zum Kauf-
preis besteht .

Art. 11 . Der Antrag auf die in Artikel 3 vorgesehene Anerken
nung darf nur von den Kreditanstalten eingereicht werden, die :

10 der Kontrolle unterworfen sind, die durch den durch Ge-
setz van 4 . Mai 1956 ratifizierten KSniglicben Erlass, Nr .225,
vom 7. Januar 1936 zur Regelung der Hypoth:keniarlehen and zur
Einrichtung eiher Kontrolle fiber die Unternehen fir Hypothe
kendarlehen, eingereicht warden ist ;

2° die Verpflichtung eingehen, dass sie in den ~renzen and
unter den Bedingungen, die durch eire Vereinbarung festge-
legt worden sired, die Pramien vorstrecken, die die Region
den Privatleuten eufgrund von Artikel 47 des Wbhnungsbauge-
setzbuches gev !Mrt ;

3° sich verpflichten, alle innen aufgrurd lieses Erlasses
àuferlegten Bedingungen einzuhalten .

Der Antrag wird hein Minister eingereicht . Time muss fol-
gendes beige~ werden :

10 die Aufzahlung . aller Bedingungen, die die Kreditanstalten
fair die Darleheen auferlegt, die mit der Ausfallbürgschaft der .

Region ~

	

t i rden ;

20 ein Mustervertrag für dieses Darlehen .

Art. 12. Die Mehrwertsteuer, Registrierungs-aril Denver
waltung kano auf Antrag des Ministers and handeind garages
Artikel 3 des Da~r~tzes vein 23. Dezanber 1949, die
Rttckzahlun} . der Betr8ge verlangen, die die Region in Aus-
fuhrung ihrer Bürgschaft gezahlt hat .

Art. 13 . Die Kreditanstalten, die helm Inkrafttreten des
vorliegenden Erlasses anerkannt sied, um Hypothekendarlehen
mit Burgschaft des Staates fur den Bau oder den Ankau£ von
Sozialwohnungen, kleinen liiradlichen Besitzen oden diesen
gleichgestellten Wbhnimgen gew~ zu kSnnen, eind ureter
den in diesen.Eriass festgelegten Bedingungen, uni insofern-
sie die e inguxi en der Vereinbanuxg erftillen, die mit innen
in Sachen Vatfinanzierung der Prdmien getroffen walden iet,
erm8chtigt, die in Artikel 3 bezeichneten Darlehen mit BU g-
schaft der Region zu gewahren.



Art. 14. Was die Wallonische Region betrifft, sied auf-
gehoben :
a) der Rinigliche Erlass va 10. August 1967 liber die Ge
wahrung der Ausfallbürgschaft des Staates für die Rück-
zahlung der Hypothekenanleïhen, die für den Ankauf oder
den Bau von Sozialmehnungen, von kleinen 1ilndlichen Besitzen
wier von díesen gleichgèstellten Wohnungen gew hrt ~en.
Dieser rónigliche Erlass vuurde durch die RBniglichen Er-
lasse van 18 . Dezer 1969, 28 . Oktober 1971, 10 . .Novem-
ber 1972, 17 . Februar 1975, 5 . PYárz 1975, 26. Januar 1976,
12. April 1977, 5 . September 1978 and 9 . Januar 1980 abge-
i ndert ;

b) dpr durch die Iü3niglichen Erlasse van 18 . Dezenbar 1969,
18. November 1970, 17 .,Februar 1975 and 5 . Mürrz 1975 abge-
8nderte R8nigliohe Erlass van 10. August 1967 zur Festle-
gung der BediYxengen zur Anerkennung der Ereditanstaiten,

BOUDEWIJN, Koning der Belgen,
LAan allen die nu zijn en hierna wezen zullen, Onze Groet .

Gelet op de wet van 29 maart 1962 houdende organisatie van
de ruimtelijke ordening en van de st'edebouw, gewijzigd bij de
wétten van, 22 april 1970, 22 d'ocernber 1970, 25 juli 1974,
92 juli 1976, 28 juli 1,976, 22 dercernber 1977, 28 juni 1978 en
10 augustus 1978, inzonderheid op artikel 7; -
Gelet op het koninklijk besluit van 3 februari 1976 houdende

aanduiding . van de streken waarvoor in het Vlaams gewest `een
streekplan dient -te worden opgemaakt ;

iGelet op het koninklijk besluit van 13 april 1976 houdende
instelling van de commissies van advies voor de streken;

Gelet op de bijzondere wet-van 8 augustus 1990 tot hervorming
der instellingen;
Gelet op de gewone wet van 9 augustus 1980 tot hervorming

der instellingen;
Gelet op het konin ' jk besluit van 9 april 198'1 tot bepaling

R*an de ministeriële bevoegdheden voor de wangelegenheden ' van,
de Vlaamse Gerneensxih'ap ;
"et op de door de gouverneur van de provincie voorgedragen

dubbele lijst van kandidaten;

Op de voordracht van Onze Vlaamse Staatssecretaris Voor
Sttredkeconomie en Ruifmtelijke Ordening,

Ifebben Wij gesloten en besluiten Wij :
Artikel 1. Tot voorzitter van de commissie van advies voor de

streek Vlaams-Brabant, wort it benoemd : de heer A. Van Lent,
.'vice-gouverneur van de provincie Brabant .
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J.41. DEHOUSSE

die den Vorteil der Ausfalibürgschaft des Staates vninschen,
von der in Artikel 46 des Tibhnungsbaugesetzbuches die Rede
ist,das den I{dniglichen Erlass van 10 . Deze ter 1970 beige-
fügt ist und durch das C-esetz van 2 . Juli 1971 genelnnigt
worden ist .

Art. 15 . Oer vorliegende Erlass wird am 31 . Dezenber 1981
aufgehoten .

BAUDOUIN
In Namen des R8nigs

Der Minister der Wallonischen Region,

Art. 16 . Unser minister der Sozialfürsorge and der Volksge-
sundheit, ünser Minister der Wallonischen Region, Onzer
Finanzminister and Unser Staatssekretgrr .ftir die Wallonische
Region sied jeder für das, was ihn betrifft, mit der Aus-
führung des vorliegenden Erlasses beauftragt .

Gegeben zu BrUssel, am 19 . Mai 1981

Der Minister der Sozial.fürsorgé und der
Volksgesundheit,

L. DHOORE

Der Finanminister,
R. VANDEPUTPE

MINISTERIE VAN IDE 'VLAAMSE GEMEENSCHAP

N.- 81 - 1092 .
22 JUNI 1981 .

	

Koninklijk besluit
houdende benoeming van de leden van de commissie van advies voor de ruimtelijke ordening voor de streek . Vlaams-Brabant

Ar $. 2. Tot lid van dezelfde cominissie worden- benoemd
g) als vertegenwoordiger van de openlbare sector
1. De heer H . Casaer, schepen, Alsemherig-Beersel .
2. De heer E. Coppens, senator, Liedekerke .
0. De heer F. Cornelis, senator, Ternat .
4. De heer W. De Waele, schepen, Lennik .
0. 'De heer L. Guns, burgemeester, Aflligem-Hekelgem .
6. 'De heer F. Lannoy, schepen, Bertem .
17. De heer A. Leroy, burgemeester, Haalcht .
0. De heer A . L'Hoznlme, schepen, Landen.
9. De heer L. Pierco, schepen, Leuven .
h1,. De heer E . Schamp, schepen, Overijse.
1111 . Mevr. : C . Saint, schepen, Zaiven'teln .
112. ,De - h'e'er L Sis, schepen, Kórtenberg.
113. Oe heer F. Trappeniers, schepen, Vossem-Tervuren .
114. De heer .L. Vandeneede, burgemeester, Malheden .
115. De heer F . Wouters, bestendig algewáardigide, Tremelo .
i1,) Als vertegenwoordiger van de private sector
11. De heer da. Adriafenssens, secretaris « Algemene Centrale

A:B.V.V. - Brussel,-Haplle-Vilvoorde », Brussel .
- 12. De heer A. Asseimman, seeretaris,generaa!l « Brabants Ver-
bond der Algemene Aannemers ii>, d iedekerke.

0. De heer G. Bourguiignon, gewestelijk secretaris « A .B.V.V.
Leuven », Kessel4io .

14. De 'heer A. Boxy, secretaris « AJl1deling Leuven van het
A.CL.V.B. », Leuiven.'

15 . . De heer J . Claes, provinciaal opziener « Belgische Boeren-
bond n>, Meise.


